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Sonntag den 2 Februar 1902

Rarroui s Funkentelegraphie

Marconi

In unſeren heutigen Abbildungen führen wir unſeren Leſern zunächſt
den genialen Erfinder der drahtloſen Telegraphie den Grafen Marconi
ſelbſt und ſodann ſeine beiden Hauptapparate Geber und Vermittler vor
Es iſt allgemein bekannt welche Reſultate die bisherigen Verſuche gehabt
haben und unſere Leſer werden ſich auch erinnern daß es erſt vor kurzem
gelungen iſt auch getr den atlantiſchen Ocean hinweg mit dieſem Syſtem
Zeichen zu wechſeln Das Syſtem beruht darauf in einem Apparatelektriſche Luſtweſlen zu erzeugen welche al llmählich ſchwächer werdend ſich

unendlich weit durch den Weltenraum ſtrahlenförmig fortpflanzen Wir
haben hier dasſelbe Bild als wenn wir in ein ruhiges Gewäſſer einen
Stein werfen Auch dieſer erregt kreisförmige Wellen die immer ſchwächer
werden je weiter ſie ſich von dem Mittelpunkte entfernen Befindet ſich
nun im Bereiche dieſer Luftwellen ein Marconiſcher Aufnahmeapparat ſo
wird dieſer die Zeichen ſofort aufnehmen und mit Hilfe eines gewöhnlichen
Morſe Apparates wie er in der gewöhnlichen Telegraphie im Gebrauch iſt
niederſchreiben Die Schwierigkeit lag nun zunächſt darin daß jeder
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Ein Luftdraht der das Telegramm entſendet oder empfängt

Marconi Apparat im Bereiche
mußte Es wäre ſomit unmöglich geweſen zu verhindern daß auch unbe
rufene Leute Kenntniß von Telegrammen hätten erlangen können Jetzt

ſo auch die elektriſchen Luftwellen beliebigpwei Apparate Geber und Em mpfänger auf Luftwellen von

ſtimmten Länge eingeſtellt
irgend ein dritter Apparat ihre Depeſchen abfangen kann Die groß
Rolle rechts auf dem Bilde welches den Gebeapparat bezeichnet zerleg
die in der Batterie Leydener Flaſchen die ſich im Mi ttelpuntte des Bildes
befindet erzeugten elektriſchen Entladungen in Wellen
den Vermittler einen zwiſchen zwei hohen Schornſteinen hängenden od
an Maſtſpitzen befeſtigien Draht in die Luft geſandt und durcheilen der
Aether bis ſie an einen in gleicher Höhe befindlichen Luſtdraht gelangen
deſſen Aufnahmeapparat auf ihre Länge abgeſtimmt iſt und der jede Luſt
welle regiſtriert und durch einen Morſeapparat niederſchreibt
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Funkentelegraphie und
Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
52 Verlin 31 Jannar

Die Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern wird
forigeſest

Abg Pachnicke freiſ Vg befürwortet einen von ihm in Gemeinſchaft mit den Abgg Hitze Ctr und Roeſicke wil dliberal ein gebrachten

Antrag betr Einſetzung einer Kommiſſion zur Prüfung der bisher zurVerſicherung gegen Arbeitsloſigkeit getroffenen Matznahnen Die Verſuche

der Arbeitsloſigkeit durch eine Arbeitsloſenverſicherung ihre Schrecken zu
nehmen vermehren ſich der Grundſatz ſetzt ſich
da ſoll auch der Reichstag und ſollen es die
für angezeigt halten in einer gemeinſam einzuſetzFra age näher zu treten Es iſt das um ſo mneh

Zeit wie der gegenwärtigen wo die
ſolchen Vorgehen geradezu auffordert

Abg Baſſermann nutl empfiehlt ſeine Reſolution den Reichskanzler
zu erſuchen im nächſten Etat eine finanzielle Unterſtü t ing für das inter

mer rer 5 undimer mehr durch lerbündeten Regierungen

nden Kommiſſion dieſer
a gezeigt gerade in einer

itsloſigkeit zu einem

nationale Arbeitsamt in Baſel vorzuſehen Da in Baſel bereits ein ſolches
Arbeitsamt beſteht ſo hat es keinen Zweck erſt noch mit den Auslands
ſagten über die Gründung eines ſolchen Amtes in Verhandlungen einzu
treten Dankenswerther Weiſe hat ja nun zwar der Staatsſekretär geſternſchon erklärt daß und weshalb er das internationale Arbeitsamt aus dis
poniblen Mitteln zu unterſtützen bereit ſei und ſolche Unterſtützungen auch
ſchon bewilligt habe Deshalb iſt meine Reſolution jedoch nicht über
flüſſig denn es empfiehlt ſich die bet Unter ſtützung etatsmäßig feſtzulegen
Mir iſt es unverſtändlich wie der Abg Schlumberger geſtern den Ge
danken eines internationalen Arbeitsamts bekämpfen konnte

Abg Hitze Citr Wenn geſtern Herr Schlumberger meinte vor 10
oder 20 Jahren hatte ein internationales Arbeitsamt eher Werth gehabt
als jetzt ſo iſt das Gegentheil richtig Gerade jetzt wo die Geſetzgebung
eine ſo anßerorde ntliche Fülle von Thätigkeit inzwiſchen entwickelt hat iſt
ein ſolches Jnſtitut erſt recht von Bedeutung Jch kann auch nur die
Reſolution über die Unter uchung der Arbeitsverhältniſſe in Reichsbetrieben

und Militärwerkſtätten befürworten ebenſo die Reſolution Krüger wegen
einer detaillierten Jnrungsſtatiſtik Auch freue ich mich über die Er
klärung des Staatsſekretärs daß er den Wunſch des Abgeordneten Weißen
hagen wegen Herabſetzung des Maximalarbeitstages fi auenarbeit inFabrikrn von 11 auf 10 Stunden nachmals in Erwägut ung ichen will

Abg Röſicke wildliberal Auch ich kann die erwähnten Reſolutionen
nur auf das Wärmſte empfehlen Jch möchte aber euch den dringenden
Wunſch nach Gewährung vollen Coalitionsrechts auch für die Frauen
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ausſprechen Ohne ein ſolches Coalitio

wirklichen Erfolg für ihre auf
Beſtrebungen haben

Abg Roſenow Soz Jch finde es ſind niemals harmloſere Ein
wände erhoben worden als jetzt gegen die Verſicherung gegen Arbeits

loſigkeit Dieſe V lder Geſetzgebung Ebenſo
und zu dem Behnf die Errichtung eines Arbeitsamtes
Herr Röſicke den Sozialdemokraten vor ſiets
zu ſtellen und damit nur für
doch daß durch die angeblich unerfüllbaren Forderungen der Sozial
demokratie die bürgerlichen Parteien überhaupt erſt gezwungen worden
ſind das Wenige an Arbeiterſchutz zu geben was ſie gegeben haben
Sehr nothwendig iſt auch die Einſchränkung der Nachtarbeit

Abg Sittart Ctr Dem Vorredner muß ich doch erwidern daß
ſeine Partei ſelbſt gegen alle die angeblich kleinen Reformen geſtimmt hat
Was an Reformen zu Stande gekommen iſt das iſt zu Stande gekommennicht durch die Sozialdemokraten ſondern gegen dieſelben Neuerdings

allerdings haben die Sozialdemokraten ihr Syſtem geändert indem ſie
jetzt auch Kleinigkeiten acceptieren Was die Einzelheite der Be ichte der
Gewerbeinſpektoren betrifft namentlich ſoweit die Textilinduſtrie in Betracht
kommt ſo kann ich meiner Genugthuung darüber Ausdruck geben daß
die nächtlichen eberiundenzBewilig ungen abgenommen haben und daß

in einem Falle des Mißbrauchs einer bewilli ten Ausnahme der Regie
ungspräſident in Frankfurt a dem Betreffenden ein für allemal die

Anwartſch ift auf Ueberſtundenarbeit entzogen hat Weiter muß ich unein
geſchränktes Koalitionsrecht für die Arbeiter verlangen und ernſtiliche
Erwägung der Frage wie für den großen Kreis privater Beamten eine
Alters und Jnvalidenfürſorge geſchaffen werden kann

Abg Stolle Soz übt nochmals wie ſchon vor einigen Tagen
Kritik an der Art des Wirkens der ſächſiſchen Fabrikinſpektoren Wer be
hauptet der Sozialdemokratie gebühre keine Verdienſte um die ſozialen
Reformen der ſpricht die Unwahrheit

Sächſi her Bevollmächtigter Dr Fiſcher Die Angriffe des Vor
redners auf die ſächſiſchen Gewerbeinſpektionen ſind vollkommen unberechtigt

as

isrecht werden die Frauen niema
Beſſerung ihrer Arbeitsverhältniſſe gerichtet

4 n M 21111 z 2wichtig iſt die Regelung des Arbeits esJ znachweiſes

Das Verhältniß zwiſchen den Aufſſichtsbeamten und den Arbeitern würde
ein beſſeres ſein wenn nicht die ſozialdemokratiſche Preſſe ſo ſehr gegen

Da a er ret v rm re Dgene Beamten he et te W as nimmt letzteren auck die Berufsfreudigkeit L le
ſächſiſche Regierung war übrigens wie ich hier gleich mit bemerken will
ſchön ehe ſie auf ihre Anfrage vom Reichskanzler Antwort erhielt ent
ſchloſſen auf die bereits von ihr in Erwägung gezogene Wiederzulaſſung
von Schweinen zu verzichten weil in Oeſterreich die Maul und Kauen
ſeuche wieder an Ausdehnung gewonnen hat

der Luſtwellen des Gebers anſprechen

iſt es aber gelungen ebenſo wie die Töne verſchiedene Schallwellen haben

lang zu machen Sind alſo
einer be

können ſie mit einander verkehren ohne daß
e

t

Dieſe werden durch
er

erſicherung gehört zu den allernothwendigſten Aufgaben

Mit Unrecht hält

nur unerfüllbare Forderungen
den Papierkorb zu arbeiten Unleugbar iſt

Abg Horn Soz Bei dem großen Glasarbeiterſtreik ſind Aus
ſchreitungen nicht von den ausſtändigen Arbeitern begangen worden dieſe

wurden vielmehr von arbeitswilligen Arbeitern verhöhnt Dem Staatsſekretär kann ich nur no hntals verſichern daß die Sonntagsruhe
Beſtimmungen in den Glashütten nicht galt werden weil die
Behörden zu oft Ausnahmen geſtatten E s ber arf daher eines generellenVerbots der Sonntags ubeit in Sioehüuen Uneingeſchränk ktes Koalitions
recht für die Arbeiter iſt und bleibt aber die Hauptſache

Sächſiſcher Bundesbevollmächtigter Dr Fiſcher Der Vorredner be
hauptete nicht die ausſtändigen Glasarbeiter hätten Ausſchreitungen
begangen ſondern die arbeitsw lligen hätten die ausſtändigen verhöhnt
Jch habe jedenfalls in der Preſſe anders lautende Berichte geleſen Es
wird ſich da wohl wieder ſo verhalten Hiac os muros poccatur extra
et intra Heiterkei

iſt offenbar eine F olge

r
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Soz Die Häufigkeit der Unfälle im Bergbaubetriebe
mangelhafter aufſichtsbehördlicher Kontrolle der

J In 9 eJnnehaltung der Schutzvorſchriften Die G rubenbeamten die ſich der

Vernad täſſigung ihrer Pflichten ſchuldig machen müßten ſchärfer kontrolliert
und ſchärfer beſtraft werden Die Strafe fällt zumeiſt viel zu milde aus

zumal wenn man damit die Strafen vergleicht die über Arbeiter verhängt
werden die ſich auch nur die geringſten Nachläſſigkei ten oder Vergehen zu
ſchulden kommen laſſen Charakteriſtiſch iſt es wie die Bergarbeiter
verſammlungen in Preußen und in Sachſen behandelt werden Ganz
unrichtig iſt es dagegen daß die Sozialdemokratie mit Vorbedacht gegendie Ger petbeinſpektoren hetzt Das Mißtrauen der Bergarbeiter gegen die

Jnſpektoren wird thatſächlich durch die letzteren ſelber verſchuldet Hat
doch auf einer Grube bei Zwickau als ſich ein Arbeiter bei dem Ober
ſteiger über etwas beſchwerte der Gewerbeinſpektor geſagt Schmeißen Sie
doch den Mann raus

Preußiſcher Geh Bergrath Schmeifzer Die Anklagen des Vorredners
gegen die preußiſchen Bergbehörden ſind unbegründet die Behörden laſſendurchaus Recht und Gerechtigkeit walten

Sächſiſcher Bevollmächtigter Dr Fiſcher äußert ſich
Sinne

Abg Thiele Soz beſpricht die Gefahren für Leben und Geſundheit
im Bergwerksbetriebe und bezeichnet die bundesräthliche Verordnung über
die Arbeitszeit im als ungenügend Er wendet ſich auch
gegen die Behauptung des ſächſiſchen Bevo llmächtigten die ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten hepten die Bergarbeiter gegen die Gewerbe

inſpektoren auf
Präſident Graf Balleſtrem Hätte ich dieſe Bemerkung gehört würde

ich ſie gerügt haben
Staatsſekretär Graf Poſadowskyn

gegen die Angriffe des Abgordnung eine weſentliche Beſſerung der beſtehenden Fuſtände

Abg Molkenbuhr macht gleich als einige Ausſtellungen an der
Verordnung die der Württembergiſche Bevollmächtigte v Schicker zurück
weiſt Darauf wird der Titel Staatsſekietät bewilligt die Reſolutionen
außer der ſozialdemokratiſchen werden angenommen

Nächſ ing Sonnabend

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

ähnlichem

nimmt die Bundesratbsverordnpug
Thiele in Schutz er erwartet von der Ver

Halle 31 Januar
Vom Schöffengericht in u war

der Althändler Karl Glöck daſelbſt wegen Hehlerei nit einer WocheGefängniß beſtraft Ende Mai fand der Maure Morir Günther beim
Abbruch im Schutt eine 19 Pfund ſchwere Bleitugel die als Verzierung

der Kirche gedient hatte Er nahm ſie mit und verkaufte ſie dem Ange
klagten für 1 Mk G erhiel für dieſen Diebſtahl eine Gefängnißſtrafe
von 4 Wochen und beruhigte ſich bei dem Urtheil Die Strafkammer
verwarf die Berufung des Gl mit dem Hinweiſe daß derſelbe ſchon an
dem Ausſehen der Kugel hätte erkennen müſſen daß dieſelbe auf unrecht
mäßige Weiſe in den Beſitz des Verkäufers gelangt war

Ulnterſchlagung und ürkundenfälſchung Der Geſchäfts
reiſende Auguſt Kühne aus Hadersleben zog im December 1899 ſowie
im folgenden Jahre für eine hieſige Firma Gelder von Landwirthen für
gelieſerte a ein Davon eignete er ſich in drei Fällen Beträge

Erfolgloſe Berufung

von 80 bezw 185 und 80 Mk an Als einer der Abnehmer wegen dese i Betrages gemahnt wurde ſchrieb K ſelbſt eine Poſtkarte an

dieſen mit der Mittheilung daß die erfolgte Mahnung auf Jrrthum bevnye der Vetrag ſei vielmehr bereits bezahlt Dieſe Karte unterzeichnete

er ſelbſt mit dem Namen des Geſchäf rers und ſchickte ſie ab um
hierdurch die begangene Unterſchlagung zu verdecken Da er geſtändig
war ſo wurde er wegen Unterſchlagung in drei Fällen und einfacher
Irkundenfälſchung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Diebſtahl eines Sägebockes Der Jnvalid Emil Bruder aus
b in ar b Rhbearrbe oLöbnitz bei Bitterfeld nahm im Februar v J eines Abends einen im

ſtehen el ine Sänehno n dertheHofe ſtehenden dem Brenner K gehörigen Sägebock im Werthe von

2 i nrh 8 22 bis 3 Mk weg und trug ihn nach Hauſe Erſt nach einem Jahrbemerkte der Eigenthümer den Sägebock im Veſitz des Angeklagten der

angab daß er den Bock nicht habe behalten wollen ſondern ihn genommen
habe um ihn einſtweilen zu gebrauchen Dieſer Einwand wurde jedoch
als widerlegt angeſehen Der Angeklagte erhielt wegen Diebſtahls imRückfalle die zuläſſig niedrigſte Ge efang tißſtrafe von 3 Monaten

Ebenfalls um Diebſtahl im Rückfalle handelte es ſich in der
Anklage gegen den Arbe ite Viktor Gazka und Kaſimir Polowski beide
wegen Diebſtahls mit Zuchthaus vorbeſtraft Am 18 December gingendieſelben die obere Leipzigerſtraße entlang und beſahen ſich das Schau

fenſter des Sattlermeiſters G Am Eingang des Ladens ſtand u a ein

I derte n N18 e a vSchau ikelpferd im Werthe von 12 Mk Als G än rrte daß dies ein

o 4 n on r 4 r ſo J Mpaſſendes Weihnachtsgeſchenk für ſeine Kinder ſei nahm ſein Kollege P

F A M 7 alter F 1 T skurz entſchloſſen das Schaukelpferd auf den Rücken und beide ſuchten das

R D m Br D W fv erte 2 er Geſcha 152 ber oul aber l tn l J d t t ſam
1 m wen o d G d H 54 agemacht worden und verfolgte die Diebe die er in der Röſerſtraße einholte

1 o

d r J 1 d 4 9 dund feftt elt Dein t de gem verur et der S richt uof unte
n J do R r h 3 7Annahme mildernder Umſtände die Angeklagten zu je 1 Jahre Gefängniß

Be t ſchon vie b Di war Manet le Don vielfach r l en tand t thaI x 9 9 Stellen ter t i D leHilliger bat am 2 Mai die Stellenvermittlerin B um ein Darlehn
gar upehl 46 Se e 1 evon 2,50 Mk womit ſie angeblich ihr auf dem hieſigen Poſtamt befind

b Dieu l d e h 1 ver N ſtliches Dienſtbüch einlofen wollte Sie hatte jed och kein Buch bei der of

on der hHu u t mr en ſiehiegen ſondern verſchwand mit dem erſchwindelten Gelde nachdem ſie no5 m m 180 en r rder Frau Br aus einem offenen Schranke ein Dien tbuch geſtohlen hatteSie wandte ſich dann nach Lübeck und gab hier gei ihrer verantwortlichen

Vernehmung an daß ſie Henriette Hammer heiße Jm November wurde
die Helliger in Kaf einer längeren Zuchthausſtrafe verurtheilt die ſie
egenwaärtig in Ziegenhain verbüßt Wegen r Diebſtahls und
Angabe eines falſchen Namens wurde ſie zu einer Zuſazſtrafe von

4 Monaten Zuchthaus und 1 Woche Haft verurtheilt

Wearktbericht
Sonnabend den 1 Februar

Eier vro Mandel 1,00 1,10 k Aepfel pro Mdl 040 60 t
Butter pro Pfund 1,10 149 Birnen pro Mdl 0,4 0,80Honig in Waben p Pfd 50 160 Ppſlaum mus p Bd 025 25
wied ro Liter 0,08 0 10 Eing Preißelbeeren Vfd 0,3
Kartoffeln 5 Liter 0,25 039 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 60,30
Blumenkohl pro Stück 15 6,40 Apfelſchn itt Pfd 40Wir ſingkohl p Stück 0,05 0,10 Kirſchen p Pfd
Weinkot 1 Stück 0,95 0,15 Enten pro Stück 225 3,90Rothioht 7 pro S ück 6,10 25 Gänſe pro Stück 90
Braur tohl vro Stück 0,05 06 Hähne pro Stck 1,75 50
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 de pro Stück 1,50 225
Kohlrabi pro Stück 0,05 auben pro Paar 0,90 1,20Dlehreuder v Mandel 6,12 0,15 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Haſen pro Stück 3,00 3,50
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deletzt

Man verſange Ubderalt

oell s vorzügliche
Kronen Papier Wäsche s

und achte beim Elnkauf auf die nebenstehende
Sohutzmarko
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